
Bezirksausschuss des 11. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenMilbertshofen – Am Hart

Landeshauptstadt München, Direktorium
BA-Geschäftsstelle Nord, Hanauer Straße 1, 80992 München

Protokoll

zur Sitzung des BA 11 - Milbertshofen - Am Hart

am    Mittwoch, 24. Mai 2023

im    Kulturhaus Milbertshofen, Curt-Mezger-Platz 1

Beginn     19:36 Uhr

Ende         21:41 Uhr

Vorsitzender
Fredy Hummel-Haslauer

Privat:
Riesenfeldstr. 86
80809 München
Telefon: 01517 / 222 40 78
fredyhummel@t-online.de

Geschäftsstelle:
BA-Geschäftsstelle Nord
Hanauer Straße 1
80992 München
Telefon: 089 / 233 - 28463
BA11@muenchen.de

München, 07.06.2023

Teil A - Öffentlicher Teil:

Tagesordnung:

1. Begrüßung

Herr Hummel-Haslauer begrüßt die heutigen Gäste Herrn Brandl, der Pfarrer der Olym-
piakirche ist, Frau Frank als Geschäftsführerin des Vereins Stadteilkultur 2411 e.V. und 
Frau Ehrenstein vom Diakonie Hasenbergl e.V.  

1.1 Feststellung über die frist- und formgerechte Ladung
Die frist- und formgerechte Ladung wird festgestellt:
Zustimmung, einstimmig
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1.2 Beschluss über die TO, Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Beschluss über die TO:

Herr Hummel-Haslauer schlägt vor, die vorläufige Tagesordnung wie folgt zu ergänzen:
TOP 6.1.9 Stadtbezirksbudget „Stadtteilarbeit e.V. - Zirkuswochenende für Kinder vom 
23.06. bis 25.06. - 7.750€“
Diskussion:
Frau Koller: Plädiert für eine nachträgliche Aufnahme des ursprünglich für die BA-Sitzung
im Juni vorgesehenen Antrages auf Gewährung aus dem Stadtbezirksbudget, da die Ver-
anstaltung bereits Ende Juni anstehe und die Beschlussfassung ansonsten erst nach der
Veranstaltung erfolgen würde. Die Unterlagen habe sie vorab allen Fraktionsvorsitzen-
den zukommen lassen.
Herr Klemp und Herr Dr. Wunderlich: Teilen mit, dass ihnen die Unterlagen nicht zuge-
gangen seien und eine Beschlussfassung aufgrund des nicht bekannten Inhalts nicht 
möglich sei.
Herr Hummel-Haslauer gewährt eine kurze Unterbrechung zur Beratung über den An-
trag. 
Abstimmung über nachträgliche Aufnahme des TOP:
Zustimmung, mehrheitlich (gegen 3 Stimmen der AFD und FDP)

Herr Hummel-Haslauer schlägt vor, die vorläufige Tagesordnung wie folgt zu ändern:
TOP 6.2.2: Änderung der ursprünglichen Summe für die Finanzierung des BA-Jahres-
empfangs von 3.324,55€ auf 3.494,87€
Zustimmung, mehrheitlich (gegen 3 Stimmen der AFD und FDP)

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung:

Berichtigungswunsch zum Protokoll der Sitzung am 26.04.2023:
Herr Dr. Wunderlich: Bittet, die zweite Abstimmung zu TOP 6.1.2 zu entfernen, da diese 
aufgrund der ersten Abstimmung hinfällig war und entsprechend nicht mehr stattgefun-
den habe. Zudem bittet er, bei seinem niedergeschriebenen Redebeitrag zu TOP 7.4.1 
die Worte „Legislaturperiode“ durch die Worte „Amtsperiode“ zu ersetzen.
Zustimmung, einstimmig

1.3

1.

2.

Mitgliederwechsel

Amtsniederlegung von Herrn Dr. Blüm, Amtseinführung von Herrn Zier
Zustimmung, einstimmig

Benennung neues Mitglied im Unterausschuss Soziales, Bildung und Kultur

Aufgrund des Ausscheidens von Herrn Dr. Blüm aus dem BA 11 und seiner Mitgliedschaft
im UA Soziales, Bildung und Kultur, wird auch eine Nachbesetzung im UA erforderlich. 

Die CSU-Fraktion schlägt Herrn Roland Zier vor.

AFD-Fraktion: Stimmt dagegen und teilt mit, dass dies nichts mit der vorgeschlagenen 
Person selbst zu tun hat. Die Fraktion kritisiert viel mehr grundsätzlich die Größe der Un-
terausschüsse.

Abstimmung zum Vorschlag:
Zustimmung, mehrheitlich (gegen 2 Stimmen der AFD)
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1.4

1.

2.

3.

Vorstellungen im Bezirksausschuss

Herr Brandl, Pfarrer der Olympiakirche

Frau Frank, Geschäftsführerin Verein Stadtteilkultur 2411 e.V.

Frau Ehrenstein, Diakonie Hasenbergl e.V.

Kurze Vorstellung der jeweiligen Personen und deren Tätigkeitsfelder durch die anwe-
senden Vertreter*innen.

2. Berichte der Polizei
./.

3. Berichte aus dem Stadtrat
./.

4. Bericht des BA-Vorsitzenden sowie Antworten der Stadtverwaltung

4.1 Plenum

4.2 Bau und Stadtgestaltung

1. Barrierearme Gehwege - Bordsteinabsenkungen Olympiadorf: Helene-Mayer-Ring 14, 
Nadistr. 3a 
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 05142
Kenntnisnahme

2. N Antwort auf Stellungnahme BA zu „Neubau öffentliche Grünfläche im Geltungsbereich B-
Plan Nr. 1855“

Frau Schneider-Geyer fragt im Namen des UA Bau und Stadtgestaltung beim Baureferat 
an, ob der vorgeschlagene Ortstermin auch digital mit den beteiligten Stellen abgehalten 
werden kann.

4.3 Soziales, Bildung und Kultur

4.4 Verkehr und Mobilität

1. Durchführung von Verkehrszählungen und Geschwindigkeitsmessungen mit den "TOPO-
Boxen" im Stadtbezirk 11
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04268 
Kenntnisnahme

4.5 Natur-, Umwelt- und Klimaschutz

1. Antwort auf Stellungnahme BA zu "Blumenzwiebel und Kräuter für Bienen auf Straßen-
begleitgrünstreifen im Stadtbezirk 11 pflanzen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03879" 
Kenntnisnahme
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2. N Olympiadorf: Dächer der Schulturnhalle und der städtischen Kindertagesstätte begrünen 
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04887
Kenntnisnahme

3. N Antwort auf Stellungnahme BA zu "Olympiapark: Lärm- und Lichtemissionen im Zusam-
menhang mit Veranstaltungen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04805"
Kenntnisnahme

4.6 Sonstige Berichte, Termine

Projekt „Orangene Bänke. Gegen Gewalt an Frauen“
Herr Hummel-Haslauer fragt ein allgemeines Stimmungsbild ab.
Frau Hörl teilt mit, dass sich der UA Soziales, Bildung und Kultur mit dem Schreiben be-
fasst hat und der UA die Zustimmung empfiehlt.

Ersatz roter Sitzmöbel Nordhaide
Herr Hummel-Haslauer fragt ein allgemeines Stimmungsbild zum Vorhaben des Baurefe-
rates ab, rote Sitzmöbel in der Nordhaide durch neue Liegebänke zu ersetzen.
Aus dem Plenum ergibt sich allgemeine Zustimmung.

Aktueller Stand Leichtbauhallenstandort Neuherbergstr. 24
Herr Hummel-Haslauer erläutert den aktuellen Stand zum Leichtbauhallenstandort in der 
Neuherbergstr. 24, den er vom Sozialreferat mitgeteilt bekommen hat. Demnach werden 
die Bewohner*innen derzeit in andere Unterkünfte umverlegt. Der Leichtbauhallenstand-
ort soll vorerst im Standbybetrieb als Notreserve fungieren.

5.

1.

2.

Aktuelle Viertelstunde, Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

Vertreter und Mitglied des Kirchenvorstandes der Kirchengemeinde Dankeskirche (Herr 
Ehrhardt): Hinweis auf kommende Veranstaltungen in der Pfarrei St. Georg und Pfarrei 
St. Lantpert

Bürger: Beschwert sich über den Zustand, dass in der Zietenstraße Schaukeln für Kinder
angebracht waren, diese jedoch ohne einen für ihn ersichtlichen Grund entfernt wurden. 
Frau Hörl: Sie hat keine Kenntnis von dem Vorgang, erkundigt sich aber gerne als Vorsit-
zende des UA Soziales, Bildung und Kultur gemeinsam mit Frau Schneider-Geyer, der 
Vorsitzenden des UA Bau und Stadtgestaltung.

6. Entscheidungsfälle und Budgetangelegenheiten

6.1 Gewährung von Zuschüssen aus dem Stadtbezirksbudget

1. Stadtbezirksbudget: Studenten im Olympiazentrum e.V.
"Fahrradwerkstatt vom 01.02.2023 – 31.04.2024"
12.500,00 € / AZ: 0262.0-11-0491 / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08598

vertagt aus 04/23

Der UA empfiehlt die antragsgemäße Bezuschussung.

Zustimmung, mehrheitlich (gegen 1 Stimme der FDP)
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2. Stadtbezirksbudget TSV München – Milbertshofen e.V. “Umbau einer Toilette in eine bar-
rierefreie behindertengerechte Toilette vom 12.05.2023 – 01.05.2024“ 
8.200,00 € / Az.: 0262.0-11-0511 / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09611

Der UA empfiehlt die antragsgemäße Bezuschussung.

Diskussion:
FDP-Partei: Erkundigt sich, wie mit der Toilettensituation bisher umgegangen wurde. 
Anwesende Antragstellerin: Erläutert, dass es aktuell eine Behindertentoilette für Sport-
ler*innen gibt, diese aber nicht ausreichend ist. Zudem muss der Verein während der Öff-
nungszeiten der angrenzende Gaststätte die Vereinsanlage geöffnet lassen, um Men-
schen mit Behinderung den Zugang zur Toilette zu gewähren. Dies hat zur Folge, dass 
alle Menschen die Toilette nutzen und Menschen mit Behinderung auf den Zugang zur 
Toilette warten müssen.
AFD-Fraktion: Kann nicht nachvollziehen, warum nicht das RBS die Toilette aus dem Re-
feratsbudget fördert. 
FDP-Partei: Weist auf die vorhandene barrierefrei erreichbare Toilette im Foyer hin, die 
von der Gaststätte aus erreichbar ist. Für Sportveranstaltungen ist die angedachte weite-
re barrierefreie Toilette nicht sinnvoll, da diese ohnehin in der Gaststätte installiert wer-
den würde. 
Anwesende Antragstellerin: Teilt mit, dass ab 22 Uhr niemand mehr von der Gaststätte 
aus das Vereinsgelände betreten kann. Es müsste die Türe des Vereins offen bleiben, 
was aber dem Sicherheitsaspekt widersprechen würde. 
Grünen-Fraktion: Sieht die die optimale Lösung darin, eine zusätzliche behindertenge-
rechte Toilette in der Gaststätte und vier bis fünf Toiletten für den Verein zu haben. Das 
Thema muss angegangen werden. Sie kann nicht verstehen, dass darüber diskutiert 
werden muss.

Abstimmung:
Zustimmung, mehrheitlich (gegen 1 Stimme der FDP)

3. Stadtbezirksbudget Alten- und Service-Zentrum Milbertshofen “Anschaffung von Ge-
schirr“ 
650,00 € / Az.: 0262.0-11-0513 / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09694

Diskussion:
CSU-Fraktion: Ist wegen des Eigenanteils für die um 25 Prozent reduzierte Bezuschus-
sung.
SPD-Fraktion und Grünen-Fraktion: Sind für die volle Bezuschussung.
AFD-Fraktion: Würde ablehnen, da sich eine solche Angelegenheit durch Sachspenden 
lösen lassen müsste.

Abstimmung: 
Beschluss zum Antrag - wie gestellt: Zustimmung, mehrheitlich (gegen 11 Stimmen der
CSU, AFD und FDP)
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4. Stadtbezirksbudget Pflegehof München e.V. Ausstattung der Wohn- und Gemeinschafts-
räume 
5.828,00 € / Az.: 0262.0-11-0514 / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09723

Diskussion:
CSU-Fraktion: Sieht den Stadtbezirksbezug nicht hinreichend gegeben, da die Einrich-
tung in einem anderen Stadtbezirk angesiedelt ist. 
Grünen-Fraktion: Sieht den Stadtbezirksbezug darin gegeben, dass der Pflegehof auch 
für Bewohner*innen des Stadtbezirks 11 verfügbar ist. 
FDP-Partei: Die Einrichtung befindet sich im äußerst entferntesten Gebiet zu Milbertsho-
fen. Laut Direktorium sind nur Projekte bezuschussungsfähig, die sich am Rand des 
Stadtbezirks befinden oder angrenzend sind. Es wäre interessant zu wissen, welche 
Summen durch die BA 23 und 24 finanziert werden sollen. 
FW/ÖDP-Fraktion: Würde ablehnen, da sich die Einrichtung nicht im Stadtbezirk 11 be-
findet. Daher ist auch nicht klar, ob Personen aus dem Stadtbezirk 11 in die Einrichtung 
kommen. Außerdem sind Waschmaschinen und Trockner nicht die Objekte, die sich die 
Fraktion für eine mögliche Bezuschussung vorstellt. 
Grünen-Fraktion: Weist auf die niedrige Zahl stationärer Einrichtungen und Einrichtungen
für Kurzzeitpflege hin. Nun gibt es durch den Pflegehof die Möglichkeit der Entlastung 
pflegender Angehöriger. Jede Entlastung ist wichtig. 
SPD-Fraktion: Teilt auf die Frage der FDP-Partei hin mit, dass in den anderen BA andere 
Einrichtungsgegenstände beantragt wurden und diese zumindest seitens des BA 24 
auch bezuschusst wurden. 

Abstimmung: 
Beschluss zum Antrag - wie gestellt: Zustimmung, mehrheitlich (gegen 13 Stimmen 
der CSU, AFD, FDP und FW/ÖDP)

5. Stadtbezirksbudget Trägerverein Kulturhaus Milbertshofen e.V. Kulturhaus Sommerfest 
am 22./23.07.2023
9.065,00 € / Az.: 0262.0-11-0517 / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09703

Herr Kerschhackl, Frau Schöner, Frau Pickert und Herr Wasner erklären als Mitglieder 
des Trägervereins ihre Enthaltung bei diesem TOP.

Der UA empfiehlt die antragsgemäße Bezuschussung.

Zustimmung, mehrheitlich (gegen 1 Stimme der FDP)

6. Stadtbezirksbudget Ev. Diakonieverein Dankeskirche “Diakonie Gemeindefahrt am 
24.05.2023“ 
450,00 € / Az.: 0262.0-11-0515 / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09658

Der UA empfiehlt die antragsgemäße Bezuschussung.

Zustimmung, mehrheitlich (gegen 3 Stimmen der FDP und AFD)
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7. Stadtbezirksbudget Initiative „Kiosk“, “Kiosk, Geschichten … Zwischen Nutzung und 
Ort… vom 16.06.2023 – 25.06.2023“
4.800,00 € / Az.: 0262.0-11-0521 / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09809

Diskussion mit Vorschlag:
a) CSU-Fraktion: Ist wegen des Eigenanteils für die um 25 Prozent reduzierte Bezu-
schussung.
b) FW/ÖDP-Fraktion: Ist für die Vertagung und für die Aufforderung an den Antragsteller, 
die Bezuschussung im BA 4 zu beantragen. Da das Vorhaben an der Grenze zum Stadt-
bezirk 11 liegt, wäre die Fraktion dazu bereit, die Hälfte zu bezuschussen.
c) SPD-Fraktion: Ist für die volle Bezuschussung.
d) Frau Hörl: Teilt mit, dass sich die Antragsteller von ihrem Unterausschuss Soziales, 
Bildung und Kultur beraten lassen haben und dem UA nicht aufgefallen ist, dass der An-
trag zwei Stadtbezirke tangiert. Wegen der nicht zureichenden Beratung, plädiert sie für 
die volle Bezuschussung. 
e) AFD-Fraktion: Die Beschreibung, dass es keine Gewinnabsichten gibt, passt nicht zur 
Höhe der gezahlten Honorare. Hier fehlt das bürgerschaftliche Engagement. 
f) FDP-Partei: Der ausbleibende Eigenanteil mit der Begründung, dass es sich um 
„Künstlerinnen“ handelt ist nicht ausreichend. 

Abstimmung:
zu b) Vertagung: Ablehnung, mehrheitlich (gegen 4 Stimmen der FW/ÖDP, FDP und 
Teil der AFD)
Beschluss zum Antrag - wie gestellt: Zustimmung, mehrheitlich (gegen 13 Stimmen 
der CSU, FW/ÖDP, FDP und AFD)

8. Stadtbezirksbudget Initiative „Klassenexkursion“, “Klassenexkursion in das BayernLab in 
Starnberg im Rahmen des Informatikunterrichts vom 27.06.2023 – 04.07.2023“ 
915,00 € / Az.: 0262.0-11-0518 / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09817

Diskussion mit Vorschlägen:
a) CSU-Fraktion: Ist wegen des Eigenanteils für die um 25 Prozent reduzierte Bezu-
schussung.
b) SPD-Fraktion und AFD-Fraktion: Sind für die Bezuschussung i.H.v. 315 Euro, da kein 
Geld für die Verpflegung zur Verfügung gestellt werden soll. 
c) Grünen-Fraktion: Ist für die volle Bezuschussung. Wenn dies keine Mehrheit findet, 
stimmt die Fraktion für den höchstmöglichen Betrag.
d) FW/ÖDP-Fraktion: Ist für die Vertagung, um klären zu können, ob es einen Förder-
kreis gibt, der die 25 Prozent Eigenanteil übernehmen würde. Ansonsten würde sich die 
Fraktion der Kürzung um 25 Prozent anschließen.

Abstimmung:
zu d) Vertagung: Ablehnung, mehrheitlich (gegen 2 Stimmen der FW/ÖDP)
zu c) Volle Bezuschussung: Ablehnung, mehrheitlich (gegen 7 Stimmen der Grünen)
zu a) um 25 Prozent reduzierte Bezuschussung i.H.v. 686, 25 Euro: Zustimmung, mehr-
heitlich (gegen Stimmen der SPD, AFD und FDP)
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9. N Stadtbezirksbudget Stadtteilarbeit e.V. “Zirkus-Wochenende für Kinder vom 23.06.2023 –
25.06.2023“
7.750,00 € / AZ: 0262.0-11-0524 / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09918

Frau Koller erklärt als Vorsitzende des Vereins ihre Enthaltung bei diesem TOP.

Frau Dr. Riemer-Trepohl fasst aufgrund der nachträglichen Aufnahme kurz den Inhalt des
Antrages zusammen.

Diskussion mit Vorschlag:
a) CSU-Fraktion: Ist wegen des Eigenanteils für die um 25 Prozent reduzierte Bezu-
schussung.
b) Grünen-Fraktion und SPD-Fraktion: Sind für die volle Bezuschussung.
c) FDP-Partei: Teilt mit, dass ihr die Unterlagen nicht vorlagen und bittet um Verlesung 
der Begründung zum Antrag.
Frau Dr. Riemer-Trepohl: Verliest die Begründung des Antrages.
FDP-Partei: Erklärt, dass ihr zu wenige Infos für eine hinreichende Einarbeitung vorlie-
gen und plädiert deshalb für die Vertagung.

Abstimmung:
zu c) Vertagung: Ablehnung, mehrheitlich (gegen 3 Stimmen der FDP und AFD)
Beschluss zum Antrag - wie gestellt: Zustimmung, mehrheitlich (gegen 11 Stimmen der
CSU, AFD und FDP)

6.2 Entscheidungen, Behandlung von Bürgerversammlungsempfehlungen

1. Stadtbezirksbudget Euro-Trainings-Centre ETC e.V. Instandhaltung des Ausbildungs-
marktes (ALMA) vom 01.08.2023 – 31.12.2023
35.000,00 € / 0262.0-11-0516 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09648

Der UA empfiehlt die Vertagung, da noch offene Punkte geklärt werden müssen.

Vertagung: Zustimmung, einstimmig

2. N Nachträglicher Beschluss zur Finanzierung des BA-Jahresempfangs i.H.v. 3.494,87 €
Zustimmung, einstimmig

7. Anträge

7.1 Plenum

7.2 Bau und Stadtgestaltung

1. Grünanlage Am Oberwiesenfeld: Nördlichen Aussichtsberg aufwerten

Der UA empfiehlt Vertagung, da der Bereich zwei Stadtbezirke betrifft und ein Ortstermin 
mit dem BA 10 vereinbart werden soll.

Vertagung: Zustimmung, einstimmig
Ortstermin: Zustimmung, einstimmig

7.3 Soziales, Bildung und Kultur
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7.4 Verkehr und Mobilität

7.5 Natur-, Umwelt- und Klimaschutz

1. Grünanlage Am Oberwiesenfeld: Sitzbänke auch im Schatten anbieten

Der UA empfiehlt Vertagung, da der Bereich zwei Stadtbezirke betrifft und ein Ortstermin 
mit dem BA 10 vereinbart werden soll.

Vertagung: Zustimmung, einstimmig
Ortstermin: Zustimmung, einstimmig

8. Anhörungen

8.1 Plenum

1. Brief an die Bürgermeister*innen - Einhaltung der Fristen für BA-Anhörungen nicht ge-
währleistet

Zustimmung, einstimmig

8.2 Bau und Stadtgestaltung

1. Bauvorhaben Knorrstr. 23

vertagt aus 04/23

Der UA teilt mit, dass bereits im letzten Monat zugestimmt wurde. Aktuell ist noch eine 
Frage zum Denkmalschutz offen.

2. Bauvorhaben Max-Liebermann-Str. 1b 

Der UA empfiehlt die Vertagung.

Vertagung: Zustimmung, einstimmig

3. N Bauvorhaben Heidemannstr. 40

Zustimmung, mehrheitlich (gegen 1 Stimme der FDP)

4. N Bauvorhaben Hufelandstr. 4

Der UA empfiehlt die Vertagung.

Vertagung: Zustimmung, einstimmig

8.3 Soziales, Bildung und Kultur

1. Veranstaltung: "B2Run Firmenlauf" am 11.07.2023, Olympiapark 
Zustimmung, einstimmig

2. Veranstaltung: "Gottesdienst" am 04., 11., 18. und 25.06.2023, Olympiaberg
Zustimmung, mehrheitlich (gegen 1 Stimme der FDP)
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3. Veranstaltung: "Tag der Ersten Hilfe" am 01.07.2023, Schleißheimer Str. 
Zustimmung, einstimmig

4. Veranstaltung: "Kinderflohmarkt" am 01.07.2023, Christoph-von-Gluck-Platz
Zustimmung, einstimmig

5. N Veranstaltung: „24h MTB Race“ vom 16. - 18.06.2023, Olympiapark
Zustimmung, einstimmig

6. N Veranstaltung: „Olympia Cross München“ am 22.10.2023, Olympiapark
Zustimmung, einstimmig

8.4 Verkehr und Mobilität

8.5 Natur-, Umwelt- und Klimaschutz

1. Baumfällungen Baumschutz Max-Liebermann-Str. 1b 

Zustimmung, einstimmig

2. N Baumfällungen Baumschutz Heidemannstr. 40

- Nichtbefassung, da keine Baumfällungen enthalten -

3. N Baumfällungen Baumschutz Hufelandstr. 4

Zustimmung, einstimmig

9. Kenntnisnahmen und Unterrichtungen 

9.1 Plenum
 
9.2 Bau und Stadtgestaltung

1. Sozialräumliche Studie zu Nutzungsmustern in öffentlich zugänglichen Freiräumen im 
Zuge des soziodemographischen Wandels „Mensch im Mittelpunkt“

                                                                                   Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09377

2. Aktuelle Bauleitplanverfahren mit Bezug zu Allgemeinen Grünflächen     

                                                                                   Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09587

3. PERSPEKTIVE MÜNCHEN Hochhausstudie 2023
                                                                                    Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08279

9.3 Soziales, Bildung und Kultur

1. Schul- und Kitabauoffensive – 4. Schulbauprogramm und Kita-Bauprogramm 2022 

                                                                                   Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07879

2. Veranstaltung: "Heidetag" am 06.05.2023
(-→ Vorabstellungnahme Vorsitzender gem. §20 Abs. 1 BA-Satzung) 
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9.4 Verkehr und Mobilität

1. Verkehrsrechtliche Anordnung - Anfahrtszone für Kindergarten Rose-Pichler-Weg 48

2. Münchner Mobilitätskongress 2023 – Bürgerschaftliche Projekte - Ermächtigung zur Zu-
wendungsgewährung
                                                                                   Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09543

3. N Vollzug der Grünanlagensatzung - Ausnahmegenehmigung Baustelleneinrichtung am
Oberhofer Weg

9.5 Natur-, Umwelt- und Klimaschutz

10. Verschiedenes

Teil B - Nichtöffentlicher Teil:

                                                                             

Fredy Hummel-Haslauer                                         gez.
Vorsitzender                                                            D-II-BA
                                                                                Protokoll


